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Wundervoll kindgerechte Geschichte vom Kampf David gegen Goliat. Schafft das Unmögliche! 

Wer kann dem Bibelvers 1. Samuel 17 gleich eine Geschichte zuordnen? Es geht um einen jungen 
Schafhirten, der sich auf den Weg macht, einen Philister zu besiegen. Genau, es geht um die große 
Geschichte von „David gegen Goliat“. 

Die Bibel-Nacherzählung der Theologin Christiane Herrlinger ist in einem kleinen 40-seitigen 
Softcoverheftchen bei der Deutschen Bibelgesellschaft erschienen. Es ist mit wundervollen 
kindgerechten Aquarellbildern von Mathias Weber illustriert. Die Geschichte ist in sieben Kapitel 
unterteilt und kindgerecht verkürzt sowie achtsam nacherzählt. 

Es begab sich zu der Zeit als der gute König Saul das Volk Israel regierte. Es gab immer wieder Kriege 
und eines Tages griffen die Philister Israel an. Goliat, ein 3-Meter-Hühne forderte alle heraus und 
lachte sie aus. Wer ihn besiegt soll den Krieg gewinnen. Keiner traut sich. So ging das vierzig Tage 
lang.  

In der Stadt Bethlehem lebte David, ein Schafhirte und viel zu jung, um als Soldat zu kämpfen. Er 
macht sich auf den Weg, um seinen beiden Brüdern Essen zu bringen.  

David fragt sich, wieso keiner gegen Goliat kämpft. Gott beschützt doch sein Volk. Er hat keine Angst 
vor den Philistern. Das spricht sich bis zu König Saul herum, der ihn empfängt und ihn in den Kampf 
schickt. „Gott wird dir helfen.“ 

Fünf glatte Steine, eine Sternschleuder und Gott. Goliat fällt um und ist tot. Es wird auf zu genaue 
weitere Details verzichtet. 

Der Krieg ist zu Ende, das Volk Israel beschützt und der Mythos hält bis heute an. 

Eine tolle Nacherzählung des ewigen Kampfs Klein gegen Groß und Schwach gegen Stark. 

Auf welches Kriegsfeld diese Geschichte wohl in der heutigen Zeit passt? Aktueller denn je! 

5-Mal eine Steinschleuder zum Apfelschießen. 

Habt keine Angst! Für Dich! Schafft das Unmögliche! 


